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Konzernbilanz

der net AG, infrastructure, software and solutions, Koblenz
zum 31. März 2006

31. Mrz 06 30. Sep 05
Aktiva TEUR TEUR
Kurzfristige Vermögengegenstände

Liquide Mittel 2.662 6.213
Wertpapiere des Umlaufvermögens 8.286 0
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.969 3.076
Vorratsvermögen 3.125 1.685
Sonstige Vermögensgegenstände und 
Rechnungsabgrenzungsposten 820 538
Kurzfristige Vermögensgegenstände gesamt 18.860 11.512

Langfristige Vermögengegenstände
Sachanlagen, netto 478 497
Immaterielle Vermögensgegenstände, netto 173 222
Lizenzrechte aus Kapitalkonsolidierung, netto 0 0
Geschäfts- oder Firmenwert aus 
Kapitalkonsolidierung, netto 4.237 4.237
Finanzanlagen, netto 1.346 2
Latente Steuern 422 421
Sonstige Vermögensgegenstände 800 648
Langfristige Vermögensgegenstände gesamt 7.455 6.027

Summe Aktiva 26.315 17.539

31. Mrz 06 30. Sep 05
Passiva TEUR TEUR
Kurzfristige Verbindlichkeiten

Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil der 
langfristigen Darlehen 0 0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 4.562 2.019
Rückstellungen 1.689 1.571
Rückstellungen und Verbindlichkeiten aus 
Ertragsteuern                                   270 159
Umsatzabgrenzungsposten 594 547
Latente Steuern 90 49
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 6.605 1.962
Kurzfristige Verbindlichkeiten gesamt 13.810 6.307

Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige Darlehen ohne den kurzfristigen Anteil 0 2.408
Latente Steuern 69 95
Pensionsrückstellungen 177 173
Verbindlichkeiten aus Ausgabe einer Anleihe 0 0
Langfristige Verbindlichkeiten gesamt 246 2.676

Anteile im Fremdbesitz 37 25

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 16.929 15.929
Kapitalrücklage 5.748 5.748
Eigene Anteile 0 0
Bilanzgewinn /-verlust -9.438 -17.329
Übrige erfolgsneutral vereinnahmte Eigenkapitaländerungen -1.017 4.183
Eigenkapital gesamt 12.222 8.531

Summe Passiva 26.315 17.539



 

 
Konzern-Gewinn- und -Verlustrechnung

der net AG, infrastructure, software and solutions, Koblenz
vom 01. Oktober 2005 bis 31. März 2006

vom   01. Okt 05 01. Okt 04 01. Jan 06 01. Jan 05
bis   31. Mrz 06 31. Mrz 05 31. Mrz 06 31. Mrz 05

TEUR TEUR TEUR TEUR

Umsatzerlöse Produkte 17.401 16.080 9.281 7.207

Umsatzerlöse Dienstleistungen 2.038 1.861 988 765

Gesamtumsatz 19.440 17.941 10.269 7.972

Umsatzkosten -15.255 -13.544 -8.144 -6.262

Bruttoergebnis vom Umsatz 4.185 4.397 2.125 1.710

Vertriebskosten -1.875 -1.626 -1.009 -852

Allgemeine und Verwaltungskosten -1.413 -1.157 -697 -627

Forschungs- und Entwicklungskosten 0 0 0 0

Abschreibungen auf Unterschiedsbeträge aus Kapitalkons. 0 0 0 0

Sonstige operative Erträge / Aufwendungen -1 -101 0 75

Betriebsergebnis 897 1.513 419 306

Zinserträge/-aufwendungen* -1.093 -166 -16 -81

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0 0

Ergebnis aus assoziierten Unternehmen 7.738 0 -14 0

Währungsgewinn/-verluste 5 0 5 0

Sonstige Erträge/Aufwendungen 594 0 594 0

Ergebnis vor Steuern (und Minderheitsanteilen) 8.141 1.347 1.128 225

Steuern vom Einkommen und Ertrag -237 -307 -102 -18

-13 -12 -5 -4

Konzernjahresüberschuß / -fehlbetrag aus fortgeführten Aktivitäten 7.891 1.028 1.020 203

Ergebnis aus discontinued operations 0 -941 0 -228

Konzernjahresüberschuß/ -fehlbetrag 7.891 87 1.020 -25

Konzern-EBITDA 3.380 1.741 1.132 424

Anteile anderer Gesellschafter am Ergebnis

Halbjahres-Bericht Quartals-Bericht Q2

* Im 1. Quartal wurde der Zinsaufwand für die Tauschanleihe in voller Höhe erfasst; ab dem 
2. Quartal wird dies rückgängig gemacht und der Zinsaufwand periodengerecht aufgeteilt.  
 
 



 

Eigenkapitalveränderungsrechnung

der net AG, infrastructure, software and solutions, Koblenz
zum 31. März 2006

Sonstige ergebnisneutrale
Veränderungen des Eigenkapitals

Bilanzgewinn kumulierte zu erfassende
Kapital- Eigene inclusive Wechselkurs- Wertänderung aus Summe

rücklage Anteile Gewinnrücklagen anpassungen at equity / available Eigenkapital
for sale  - Bewertung

Anzahl Stückaktien TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Stand 30.09.2004 13.480.887 13.481 7.012 -11 -19.134 39 0 1.387

Ergebnis 01.10.04 - 31.03.205 87 87

Entkonsolidierung net mobile, 
mobile live und IMLO -2.090 10.825 8.735

Unrealisierte Kurs- und 
Währungsdifferenzen abzüglich 
latenter Steuern in Höhe von 
TEUR 0 0 0 0

Stand 31.03.2005 13.480.887 13.481 4.922 -11 -8.222 39 0 10.209

Ergebnis 01.04. - 30.09.05 -690 -690

Entkonsolidierung net mobile, 
mobile live und IMLO -89 -8.395 4.144 -4.340

Kapitalerhöhungen net AG 2.448.080 2.448 926 3.374

Ausschüttungen an 
Konzernfremde (HD-Plan) -22 -22

Verkauf der eigenen Anteile -11 11 0

Unrealisierte Kurs- und 
Währungsdifferenzen abzüglich 
latenter Steuern in Höhe von 
TEUR 0 0 0 0

Stand 30.09.2005 15.928.967 15.929 5.748 0 -17.329 39 4.144 8.531

Ergebnis 01.10.05 - 31.03.06 7.891 7.891

Kapitalerhöhung net AG 
(Wandelanleihe) 1.000.000,00 1.000 1.000

Bewertungsänderung net mobile 
AG nach Börsengang -4.144 -4.144

Wertänderung der available for 
sale Wertpapiere -1.060 -1.060

Entkonsoliderung der nicht-
operativen net Schweiz AG 4 4

Unrealisierte Kurs- und 
Währungsdifferenzen abzüglich 
latenter Steuern in Höhe von 
TEUR 0 0 0 0

Stand 31.03.2006 16.928.967 16.929 5.748 0 -9.438 43 -1.060 12.222

Gezeichnetes Kapital

 



 

Konzern-Kapitalflussrechnung

der net AG, infrastructure, software and solutions, Köln
zum 31. März 2006

01. Okt 05 01. Okt 04
31. Mrz 06 31. Mrz 05

TEUR TEUR
Cashflow aus Geschäftstätigkeit

Konzernjahresüberschuss /-fehlbetrag 7.904 87
Ergebnisanteil Fremder -13 12

Abschreibungen auf immat. Vermögensgegenstände und Sachanlagen einschl. 
Unterschiedsbeträge aus Kapitalkonsolidierung 117 1.052
sonstige zahlungsunwirksame Erträge -594 0
(Gewinn) Verlust aus Veräußerung von Sachanlagen 0 0
(Gewinn) Verlust aus dem Abgang von Finanzanlagen -1.572 0
Ergebnisneutrale Eigenkapitalveränderungen 0 0
zahlungsunwirksame Zuschreibung des at-equity Wertes der net mobile AG 
Anteile (im Zusammenhang mit deren Börsengang) -6.179 0
Erhöhung (Minderung) Pensionsrückstellungen 4 0
(Erhöhung) Minderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -893 1041
(Erhöhung) Minderung Vorräte -1.440 -142
(Erhöhung) Minderung aktive RAP und sonstige Vermögensgegenstände -434 -171
Erhöhung (Minderung) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.543 -1075
Erhöhung (Minderung) Rückstellungen für Ertragsteuern 125 -18
Erhöhung (Minderung) sonstige Rückstellungen und Verbindlichkeiten -1.151 111
Sonstige 0 0

= Cashflow aus Geschäftstätigkeit -1.583 897

Cashflow aus Investitionstätigkeit
Erwerb von Sachanlagen und immateriellen Vermögensgegenständen -49 0
Zugang von Available-for-sale Wertpapieren -9.346 0
Erlös aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens 2.250 0
Erlös aus der Veräußerung von Sachanlagen und immateriellen 
Vermögensgegenständen 0 -67

= Cashflow aus Investitionstätigkeit -7.145 -67

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit
Veränderung kurzfristiger Darlehen abzgl. beschränkt verfügbarer liq. Mittel 0 -249
Veränderung langfristiger Darlehen -2.408 -94
Mittelzufluss aus Tauschanleihe 6.525 0
zahlungsunwirksame sonstige ertragsneutrale Verminderung des Eigenkapitals 
(Wertpapiere des Umlaufvermögens) 1.060 0
Zuflüsse/Abflüsse aus eigenen Anteilen 0 0
Zufluss aus Kapitalerhöhung und Abfluss aus der Kapitalrücklage 0 0
erhaltene Tilgungen auf gewährte Darlehen 0 0
Dividenden an andere Gesellschafter abzüglich geleisteter Einlagen und Minderheiten 0 -6
sonstige Veränderungen des Eigenkapital 0 0

= Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 5.177 -349

Zunahme/Abnahme der liquiden Mittel -3.551 481

Liquide Mittel zum Ende der Vorperiode 6.213 1.027
Liquide Mittel zum Ende der Periode 2.662 1.508

Anpassungen zur Überleitung des Konzernjahresüberschusses /-fehlbetrages auf 
den Cashflow aus der Geschäftstätigkeit:

 



 

Anhang 
 
Erstellung des Quartalsabschlusses / angewandte Rechnungslegungsgrundsätze 
Die im vorliegenden Quartalsbericht enthaltenen Angaben für die ersten sechs Monate des 
Geschäftsjahres 2005/2006 wurden vom Vorstand der net AG, infrastructure, software and 
solutions, erstellt und sind nicht durch einen Wirtschaftsprüfer bestätigt worden. 
Der vorliegende Abschluss ist – wie auch der letzte Konzernjahresabschluss zum 30. Sep-
tember 2005 – nach den Rechnungslegungsvorschriften von US-Gaap aufgestellt. Es handelt 
sich somit um einen Zwischenabschluss gemäß US-Gaap. Gegenüber den im Jahresabschluss 
angewandten Rechnungslegungsgrundsätzen haben sich insoweit keine Veränderungen er-
geben. 
Alle Angaben sollten im Zusammenhang mit dem Konzernjahresabschluss zum 30. Septem-
ber 2005 und dem dazugehörigen Anhang, dem Quartalsbericht per 31.12.2005 sowie den 
folgenden Hinweisen gelesen werden.  
 
Segmentberichterstattung 
Eine Segmentberichterstattung wird bei der net AG derzeit nicht vorgenommen. Dies ist 
durch die Entkonsolidierung der net mobile AG und den damit bedingten vollständigen Weg-
fall des früheren Segmentes Kommunikationstechnologie bedingt. Somit ist aktuell nur der 
Bereich Informationstechnologie verblieben und die Erstellung einer Segmentberichterstat-
tung ist nicht möglich. Weitere Informationen hierzu enthält insbesondere der Konzernan-
hang des Geschäftsjahres 2004/2005, der Bestandteil des Konzernjahresabschlusses per 30. 
September 2005 ist. 
Im Zuge der geplanten Geschäftsausweitung wird die erneute Unterteilung der Geschäftstä-
tigkeit aber weiterhin überwacht. Bei Erreichen einer hinreichenden Differenzierung der Kon-
zernaktivitäten wird somit wieder eine Aufteilung in verschiedene Segmente erfolgen und ab 
dann auch wieder eine Segmentberichterstattung veröffentlicht. 
 
 
Weitere Erläuterungen zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Liquide Mittel / Wertpapiere 
Der Bestand an liquiden Mitteln lag mit TEUR 2.662 per 31.03.2006 um TEUR 3.551 unter 
dem Stand per 30.09.2005 (TEUR 6.213). Allerdings wurde im gleichen Zeitraum der Bestand 
an der Kategorie „available-for-sale“ zugeordneten Wertpapieren des Umlaufvermögens um 
TEUR 9.346 durch den Kauf von rd. 1.019.000 (davon 725.000 zur Bedienung der Tauschan-
leihe) net mobile AG Aktien erhöht. Aufgrund der Kursentwicklung zum Stichtag war die Er-
fassung einer Wertminderung (TEUR 1.060) erforderlich, die in den sonstigen ergebnisneut-
ralen Eigenkapitalveränderungen erfasst wurde.  
 
Finanzanlagen 
Die Finanzanlagen bestehen im Wesentlichen aus dem an der net mobile AG gehaltenen An-
teil von 10,42% zum Bilanzstichtag 31.03.2006.  
Die Bewertung der Anteile der net mobile AG war wesentliches Thema im Jahresabschluss 
per 30.09.2005, so dass wir an dieser Stelle nochmals explizit auf den Geschäftsbericht und 
die betreffenden Passagen verweisen möchten.  
 
Kurzfristige Verbindlichkeiten 
Die kurzfristigen Verbindlichkeiten enthalten eine außerbörslich platzierte Tauschanleihe 
(siehe auch Ausführungen unter „Vorgänge von besonderer Bedeutung im Berichtszeitraum 



 

und nach dem Ende des Halbjahres“). Diese Verbindlichkeit wurde zum Stichtag mit dem 
niedrigeren Kurswert der zu liefernden Aktien bewertet. Daraus ergab sich ein erfolgswirk-
sam gebuchter Ergebnisbeitrag von TEUR 594. 
 
Langfristige Verbindlichkeiten 
Wie bereits bei der Veröffentlichung des Quartalsberichtes zum 31.12.2005 am 10.02.2006 
im Rahmen unserer Ad-hoc Mitteilung gemeldet, konnte die net AG im zweiten Quartal des 
Geschäftsjahres das restliche Darlehen in Höhe von 2,4 Mio. € vollständig tilgen. Die langfris-
tigen Verbindlichkeiten konnten von TEUR 2.676 per 30.09.2005 auf nunmehr nur noch 
TEUR 246 per 31.03.2006 reduziert werden; die finanzielle Restrukturierung der net AG ist 
abgeschlossen. 
 
Ergebnis aus assoziierten Unternehmen  
Einziges assoziiertes Unternehmen ist die net mobile AG. Das Ergebnis aus assoziierten Un-
ternehmen (TEUR 7.738) setzt sich aus drei Komponenten zusammen.  
Durch ihren Börsengang im Juli 2005 hat die net mobile AG ihr Eigenkapital erheblich erhöht. 
Die net AG selbst war an dieser Kapitalmaßnahme nicht beteiligt. Dennoch partizipiert die net 
AG an dieser Maßnahme, weil der weitaus größte Teil der Mittel, die der net mobile AG beim 
Börsengang zugeflossen sind, in die Kapitalrücklage eingestellt wurde. Der zum Bilanzstich-
tag 30.09.2005 noch außerbilanziell fortgeführte Wert des assoziierten Unternehmens wurde 
dadurch positiv und war damit bilanziell zu erfassen. Der erfolgswirksam zu erfassende Be-
trag aus diesem Vorgang beträgt TEUR 6.179. 
Ferner enthalten sind der Gewinn aus der Veräußerung von Anteilen an der net mobile AG an 
Universal (TEUR 1.572) sowie die Vereinnahmung des laufenden Ergebnisses (rd. TEUR -14). 
 
Bestand eigener Aktien 
Zum Bilanzstichtag 31. März 2006 waren keine eigenen Aktien aktiviert (Vorjahr: 3.217 
Stück, entsprechend 0,02 % oder 3.217 Euro vom Grundkapital) .  
 
Aktienbesitz der Organe  
 Anzahl der Stückaktien  

= Betrag des Grundkapitals 
Anteil am Grundkapital 

in % 
 31.03.2006 30.09.2005 31.03.2006 
Vorstand: 0 0 0,00 
Dr. Stefan Immes 0 0 0,00 
Aufsichtsrat:  10.141 10.141 0,06 
Dirk Niebergall 0 0 0,00 
Frank Hock 10.141 10.141 0,06 
Alfred Luttmann 0 entfällt 0,00 
Summen Organe  10.141 10.141 0,06 
 
Bezugsrechte von Organmitgliedern und Arbeitnehmern 
Durch Beschluss der außerordentlichen Hauptversammlung vom 24. Januar 2000 war das 
Grundkapital um bis zu 500.000 € bedingt erhöht worden. Diese Kapitalerhöhung stand im 
Zusammenhang mit der Gewährung von Optionsrechten an Vorstandsmitglieder und Mitar-
beiter in den Konzerngesellschaften. Eine Option berechtigt zum Bezug einer Stückaktie der 
net AG nach Maßgabe des von der Hauptversammlung beschlossenen Aktienoptionsplanes 
der net AG. 
An die Mitarbeiter der Konzerngesellschaften wurden 281.000 Aktienoptionen ausgegeben. 
Davon haben 46.750 Optionen weiterhin Bestand, die übrigen Optionen sind durch Ausschei-



 

den der betreffenden Mitarbeiter bzw. Gesellschaften aus dem Konzern erloschen. Aufgrund 
der Staffelung in drei Tranchen mit unterschiedlichen Ausübungszeitpunkten und –
prozentsätzen sind von den noch ausstehenden Optionen an Mitarbeiter 36.850 ausübbar. 
Dem Vorstand wurden insgesamt 15.000 Optionen gewährt. Hiervon sind derzeit 12.000 Op-
tionen ausübbar. 
 
Zahl der Arbeitnehmer  
Am Ende des betrachteten Halbjahres per 31. März 2006 beschäftigte die net AG insgesamt 
98 Arbeitnehmer. Hiervon waren 59 im Vertrieb, 15 in der Beratung und dem Consulting und 
14 im Service und in der Wartung tätig. Die übrigen 10 Mitarbeiter verteilen sich auf die 
Verwaltung und die Geschäftsleitungen der net AG und ihrer Tochtergesellschaften. Außer-
dem wurden 5 Aushilfen und 10 Auszubildende beschäftigt. 
 
Auftragslage  
Im 2. Quartal des Geschäftsjahres 2005/2006 war wiederum ein erfreulicher Auftragseingang 
von 10,8 Mio. EUR (Vorjahr 7,7 Mio. EUR) zu verzeichnen, der Auftragsbestand betrug am 
31.03.2006 TEUR 3.555 (Vorjahr TEUR 2.350).  
Im Berichtszeitraum wurde u.a. ein größeres Storageprojekt (Automobilsektor) gewonnen, 
die Realisierung erfolgt im 3. Quartal des Geschäftsjahres. Auch der Beginn des 2. Halbjah-
res war geprägt von starken und weiterhin sehr erfreulichen Auftragseingängen. Insbesonde-
re im Bereich IP-Telefonie konnten im April weitere größere Aufträge mit einer breiten Kun-
denstreuung gewonnen werden.    
   
Investitionen 
Die net AG hat in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 2005/2006 insgesamt TEUR 
49 in Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände investiert, insbesondere für 
Ersatzbeschaffungen Netzwerktechnik, PCs und Datensicherung. 
 
Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen  
Aufwendungen für Forschung und Entwicklung fallen im jetzigen Kerngeschäft der net AG 
nicht mehr an. Aufwendungen, die in größerem Umfang für die Fortbildung der Mitarbeiter in 
neue Themen (IP-Telefonie, WLAN etc.) anfallen, sind den entsprechenden Positionen Um-
satzkosten und Vertriebskosten zugeordnet. 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung im Berichtszeitraum und nach dem Ende 
des Halbjahres  
Wie mit unserer Ad-hoc Mitteilung vom 26. Januar 2006 gemeldet, gelang es der net AG zu 
Beginn des zweiten Quartals des Geschäftsjahres Aktien der net mobile AG aus dem Altbesitz 
der Finanzinvestoren Wellington und GEP mit dem innovativen Finanzinstrument einer 
Tauschanleihe umzuplatzieren. Durch die Umplatzierung des Aktienpakets hat sich die net 
AG weit reichender, in der Vergangenheit mit den Finanzinvestoren vertraglich vereinbarter 
Verpfändungserklärungen und Garantieversprechen in großem Umfang entledigt. Aus diesem 
Grunde war die net AG auch in der Lage, bisher dafür vorgesehene finanzielle Mittel in Höhe 
von TEUR 2.400 für die Tilgung des noch in gleicher Höhe bestehenden langfristigen Darle-
hens einzusetzen.   
Die Eigenkapitalquote betrug am 30.09.2005 48,6% und am 31.03.2006 46,4%. Berücksich-
tigt man die – vorübergehende – Bilanzverlängerung durch die Tauschanleihe und bereinigt 
die Bilanz um die zugehörigen Posten, ergibt sich per 31.03.2006 sogar eine Eigenkapital-
quote von 57,0%. Dies entspricht einer deutlichen Fortsetzung des bisherigen Trends der 



 

stetigen Verbesserung der Eigenkapitalquote um weitere 11%. Zur Erinnerung: zum 
30.09.2004 hatte die Eigenkapitalquote noch bei 7,8% gelegen!  
 
Aussichten für das laufende Geschäftsjahr  
Das erste Halbjahr des Geschäftsjahres 2005/2006 stellte für die net AG eine überaus erfolg-
reiche Periode dar. Das Unternehmen konnte im Kerngeschäft weiter erheblich zulegen. Die 
von uns geplanten Umsätze und Ergebnisse für das Gesamtjahr werden aller Voraussicht 
nach erreicht werden. Eine Übererfüllung unserer Ergebnisziele erscheint möglich, kann aber 
erst nach dem dritten Quartal verlässlich prognostiziert werden.  
Besonders erfreulich sind die anhaltend guten Auftragseingänge auf breiter Front. Die Mitar-
beiter der net AG haben in den vergangenen Jahren unter teilweise schwierigen Bedingun-
gen herausragende Arbeit geleistet und das Unternehmen im Wettbewerb exzellent positio-
niert. Wir gehen daher davon aus, dass es sich um eine stabile Entwicklung des Unterneh-
mens mit dauerhaftem, solidem Wachstum handelt.  
Die net AG und ihre Tochtergesellschaften prüfen darüber hinaus an mehreren Stellen, durch 
neue Kooperationen sowie eine Ausweitung des Produktspektrums das Wachstum weiter zu 
forcieren. Bei entsprechenden Erfolgen ist eine positive Neubewertung der net AG zu erwar-
ten. 


